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I GLÜCKSTREFFER

ZEITLUPE-GLÜCKSTREFFER

Messen Sie Ihren Blutdruck selbst!
^ Upt Gewinnen Sie eines von fünf Blutdruckmessgeräten im Wert

CjyftPFl von 249 Franken.
Ein Blutdruckmessgerät gehört heute in jeden Haushalt, auch zur

Gesundheitsvorsorge. Mit dem vollautomatischen Blutdruck- und Pulsmessgerät
Empfi AH-101 ist es kinderleicht, Blutdruck und Puls zu messen. Die Messung am
Oberarm ist auch für Ungeübte einfach zu bewerkstelligen: einfach Manschette

um den Oberarm legen und Gerät einschalten. Alles Weitere erfolgt dann auto-
matisch. Die Messresultate werden in grossen Ziffern angezeigt. Das Gerät
AH-101 aus dem Hause Empfi in Hallwil AG (www.empfi.ch) besticht durch
ein elegantes Design, ähnlich einem Notebook. Das macht das Modell auch für unterwegs ideal. Es kann platzsparend im 1

Reisegepäck mitgeführt werden, und mit aufgeklapptem Deckel verwandelt sich das Messgerät in eine unkonventionelle |
Tischuhr. Das Empfi AH-101 speichert automatisch die letzten sieben Messresultate mit Datum und Uhrzeit. Auf Wunsch
können diese jederzeit einfach abgerufen werden - auf dem Gerätedeckel wird erklärt, wie das geht. Selbstverständlich ist
das Messgerät Empfi AH-101 kalibriert.

Und so sind Sie bei der Verlosung dabei: Senden Sie eine Postkarte mit Ihrem Namen und Ihrer Adresse an:
Zeitlupe, Glückstreffer November 2007, Postfach, 8099 Zürich. Einsendeschluss ist der 13. November 2007.

DIE GEWINNER AUS DER ZEITLUPE 9 2007

Je ein Wochenende für zwei Personen in einem Tiroler Wanderhotel ging an: Paul Kraft, Münchenstein BL; Lisa Walder, Castrisch GR.

Das berührende Buch zum Thema Alzheimer
Anna und Arthur

Ahtetacrt Ufetn mit dt« Abtdvcd

r
Anna fing 1995 an zu schreiben, als sich bei ihrem Mann
erste Anzeichen der Alzheimer-Krankheit zeigten. Arthur

war damals 75 Jahre alt, sie 68. Nach 45-jähriger Ehe begann
sich Arthur zu verändern. Langsam zuerst. Anna wollte alles

aufschreiben. Ihre Tochter schenkte ihr ein Tagebuch: «Mit

Papi stimmt etwas nicht.»

Diese Tagebuchnotizen vertraute Anna der Zeitlupe an. Sie

blickt zurück auf die Jahre der Krankheit mit Arthur, auf ein

Jahrzehnt, in dem nichts so blieb, wie sie es sich erhofft und

gewünscht hatte. Und in dem es trotz Abschied und Tränen

Momente des Glücks gab, die sie nicht missen möchte. Da-

raus entstand ein Buch: Annas Tagebuchnotizen werden er-

gänzt mit Hintergrundinformationen. Informative Beiträge
einer Fachärztin und einer Pflegefachfrau geben Einblick in

den medizinischen und pflegerischen Bereich. Ein Rat-

geber mit Tipps und Informationen schliesst das Buch ab.

Illustrationen und Fotos begleiten den Text. Als der Entwurf

vorlag, starb Arthur. Er schlief friedlich ein, im Kreis seiner
Familie.

In der Schweiz leben über 90000 Menschen mit einer

Demenz, jedes Jahr werden es mehr. Rund zwei Drittel von
ihnen werden zu Hause gepflegt. Und 300000 Angehöri-

ge sind mitbetroffen. Sie brauchen Unterstützung und

Hilfe. Ihnen ist das Buch «Anna und Arthur» gewidmet.

BESTELLTALON

Ich bestelle das Buch «Anna und Arthur - Alzheimer: Leben mit dem Abschied»

zum Preis von CHF 28.-. Anzahl

Name/Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon/Fax

Datum Unterschrift

Das Buch erhalten Sie mit Rechnung (plus CHF 4 - für Porto und Verpackung). Bitte den Bestelltalon ausschneiden und einsenden an:

Zeitlupe, Postfach 2199, 8027 Zürich, Fax 044283 8910, Gratis-Telefon 0800001291.
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BESTELLTALON & KOLLEKTIVABONNEMENTE |

Ein Gesamteinrichter mit Tradition
Dieses Ja/ir hat Pfzsfer aZ/en Gruad zum Feiern: Die Firma wird 125 Ja/zre aZi/ ItoZz dieser Zangen

Tradition isf Pfister ein modernes DnZerneZimen, das md dem WandeZ der Zeif geiuac/rsen ist.

Pfister Bei Pfister ist
man stolz darauf,

125 JAHRE FREUDE AM WOHNEN. Marktieader im
schweizerischen Einrichtungsfachhandel
(nicht Mitnahmemarkt) zu sein und
einen Marktanteil von rund 15 Prozent
zu halten. 1999 war Pfister zudem das

erste Detailhandelsunternehmen der
Schweiz, das Produkte aus FSC-zerti-
fiziertem Holz verkaufte.

Besonders stolz ist Pfister aber auf die
Tatsache, dass sich Generationen von
Kundinnen und Kunden hier ihre Wohn-
träume erfüllt haben und das Einrich-
tungshaus so die Schweizer Wohnkultur
stark mitprägen konnte. Das Pfister-Sor-
timent umfasst über 100000 Artikel -
Möbel, Leuchter, Orientteppiche, Boden-

beläge bis hin zu Vorhängen und Texti-
lien.

Zum Konzern gehören ausserdem ver-
schiedene branchenverwandte Firmen
(siehe Kasten). Total gibt es rund 1900

Angestellte. Hinzu kommen 700 ehe-

malige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
im AHV-Alter. Ihnen schenkt das Unter-
nehmen ein Abonnement der Zeitlupe.

«Pfister erachtet dies als ein Geschenk
mit Sinn. Schon immer auf die Erhaltung
der Verbundenheit zwischen Pensionier-

Die Pfister Arco Holding AG in Zahlen www.pfister.ch

Gründungsjahr: Pfister, ehemals Möbel Pfister, wurde 1882 in Basel von Johann
Jakob Pfister gegründet und nach seinem Tod 1912 durch seine Witwe Margaretha
Pfister-Christen weitergeführt. 1916 löste der jüngste Sohn Fritz Gottlieb Pfister sie ab.

1966 verkaufte dieser das gesamte Aktienpaket an die Fürsorgestiftung F.G. Pfister.

Standorte: Pfister mit Hauptsitz in Suhr AG verfügt über 13 Einrichtungszentren und
sieben Stadtfilialen in der ganzen Schweiz.

Firmen: Möbel Pfister AG, Mobitare (Wohnen), Avanti (Wohnen), Pfister Interior
Service AG (Bodenbeläge, Einrichtungen von Büros, Hotels, Spitälern und Restaura-

tionsbetrieben), Pfister-Vorhang-Service AG, Egger Möbel-Küchen AG, Svoboda AG

(Einrichtungshaus), Arco Immobilien AG

Mitarbeiter: Rund 1900

Pensionierte: Rund 1000 Rentenbezüger, davon 700 Altersrentner

Jahresumsatz: 631,5 Millionen Franken (2006)

ten und dem Unternehmen bedacht, be-

trachten wir die Zeitlupe neben unserer
Hauszeitung <Echo> als Medium zur
Pflege dieser Verbundenheit», sagt Jörg
Geissbühler, Leiter Human Resources

und Mitglied der Unternehmensleitung.
«Unsere Pensionierten freuen sich jeweils
über das Geschenk und möchten die Zeit-

lupe nicht mehr missen. Sie schätzen
den vielseitigen Inhalt, der für jede und
jeden etwas bereithält. Speziell ist be-

stimmt die Funktion als Forum für den

Gedankenaustausch unter den Lesern.»

BESTELLTALON

Bücher
U So sind Sie richtig versichert. CHF 34 -
Q Wenn ein Mann trauert CHF 22.80

Lieferung mit Rechnung inklusive Versandkosten durch Froschmayer Mail Order.

Zeitlupe-Bücher
Ü Das waren noch Zeiten, Band 1.

J Das waren noch Zeiten, Band 2.

J Beide Bände zusammen.

Name

Vorname

Strasse

PLZ/Ort

CHF 25.-

CHF 25.-

CHF 40.-

Das waren noch Zeiten, Hörbuch. CHF 29.50

Ü Verstehen, wer wir sind. CHF 25-
Lieferung mit Rechnung exklusive Versandkosten durch die Zeitlupe.

Osteoporose -
die unterschätzte Knochenkrankheit. CHF 26.-

Lieferung mit Rechnung exklusive Versandkosten durch Klett-Verlag.

Bitte Adresse eintragen und den Talon senden an:

Zeitlupe, Bücher, Postfach 2199, 8027Zürich

Fax 0442838910, Mail zeitlupe@pro-senectute.ch

Besten Dank!
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